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Achtung: Winterbau

I N D U S T R I E L L E
H O L Z B E S C H I C H T U N G

S I G M A C O A T I N G S

Das Problem ...

Das  Auftragen  von  Wand-  und
Deckenputzen, das Legen von Est-
rich sowie Tapezier- und Streichar-
beiten setzen große Mengen an
Wasser frei.

... und seine Folgen.
Dies führt in geschlossenen Räu-
men zu einer extremen Wasserauf-
nahme Ihrer Holzfenster. Die Folgen
sind starke Quellungen des Holzes,
Verformungen der Rahmenteile
und Ablösen von Farbbeschichtun-
gen.

Das können Sie verhindern:
Zur Vermeidung von Schwitzwas-
ser und daraus resultierender Fol-
geschäden achten Sie während der
Bauzeit auf eine intensive Raum-
durchlüftung. Eventuell vorhande-
ne Abdeckfolien entfernen Sie so-
fort nach dem Einbau der Holzfens-
ter.

Beachten Sie: Der Fensterhersteller lehnt jede Gewährleistung für
Folgeschäden, welche auf die Baufeuchte zurückzuführen sind, ab.


